o. Freie

Die Senatorin fiir &
Kinder und Bildung \:I Elfer:;iitadt

Anmeldebogen

(Erstanmeldung eines Kindes in eine 6ffentliche Schule der Stadtgemeinde Bremen z.B. Einschulung, Zuzug)

Die unter 1. und 2. erhobenen Daten sind fur die Anmeldung an der Schule und fir die Wahrnehmung der
Aufgaben der Schule erforderlich und werden von der Senatorin fur Kinder und Bildung, Rembertiring 8 — 12,
28195 Bremen, auf gesetzlicher Grundlage gem. Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e) EU-Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) i.V.m. § 2 Abs. 1 S. 2 Bremisches Schuldatenschutzgesetz (BremSchulDSG) erhoben.

1.  Kind

Vor- und Nachname Geburtsdatum

Anschrift (Hauptwohnung) Geburtsort

Geschlecht
|:| mannlich |:| weiblich D divers |:| ohne Eintrag

Telefon Notfall-Telefon (freiwillige Angabe) | Staatsangehorigkeit

Muttersprache

[ Deutsch

[ Tirkisch [0 Kurdisch [ Russisch [ Polnisch
[ Englisch [ Franzésisch [] Spanisch

[ andere

Welche Sprache wird zusatzlich zur deutschen Sprache im hauslichen Umfeld gesprochen?

Von der Schule zu beachtende Vorsichtsmafnahmen auf Grund gesundheitlicher Auffalligkeiten oder Behinderungen

2. Erziehungsberechtigte/r

Vor- und Nachname Adresse / Telefon (falls von oben abweichend)

Vor- und Nachname E-Mail-Adresse (freiwillige Angabe)

Vor- und Nachname des Vormundes/der Pflegeperson

Vor- und Nachname der Schiilerin/des Schiilers Geburtsdatum

3. Freiwillige Angaben

Die nachfolgend in den Punkten 3.1 — 3.7 genannten Daten sind fur die Wahrnehmung der Aufgaben der
Schule erforderlich (§ 2 Abs. 1 BremSchulDSG), durfen von ihr jedoch nur mit Einwilligung der
Erziehungsberechtigten erhoben werden (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO i.V.m. § 2 Abs. 3 BremSchulDSG).
Ich bin/Wir sind von der Schule Uber die Grinde fir die Datenerhebung und die mégliche Weitergabe der
Daten informiert worden. Eine Ablehnung meinerseits/unsererseits hat keinen Einfluss auf das
Aufnahmeverfahren in die Schule.
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Ich habe/Wir haben das Merkblatt ,Informationen gem. Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung Uber
datenschutzrechtliche Bestimmungen® erhalten und zur Kenntnis genommen.

Mir ist bekannt/Uns ist bekannt, dass die folgenden Angaben verweigert und die erteilten Einwilligungen
jederzeit mit Wirkung fir die Zukunft widerrufen werden kénnen. Ich bin/Wir sind auf die mdglichen
Rechtsfolgen hingewiesen worden.

Ich erklare mich/Wir erklaren uns mit der Verarbeitung der folgenden Daten durch die aufnehmende Schule
einverstanden und mache/machen die folgenden Angaben:

3.1 Kindergarten
[ Mein Kind/Unser Kind hat einen Kindergarten besucht

Name des Kindergartens

|:| Im letzten Kindergartenjahr vor dem Schulbesuch

U Um den Ubergang vom Kindergarten in die Schule padagogisch zu gestalten, habe ich/haben
wir_gegenuber dem o.g. Kindergarten mein/unser schriftliches Einverstandnis erteilt, dass im
Rahmen einer Zusammenarbeit zwischen Kita und Grundschule Lehrerinnen und Lehrer,
Erzieherinnen und Erzieher, Kita- und Schulleitung sich im Hinblick auf die Einschulung
meines/unseres Kindes beraten. Dazu gehort auch, dass die Lehrerinnen und Lehrer unser
Kind in der Einrichtung beobachten, diese Beobachtungen dokumentieren und sich hiertiber
mit den Erzieherinnen und Erziehern, der Kita- und Schulleitung austauschen. Die
Erzieherinnen und Erzieher kdnnen auch die Bildungsdokumentation unseres Kindes, soweit
sie fur die Einschulung von Bedeutung ist, an die Schule weitergeben.

O

Mein Kind/Unser Kind hat keinen Kindergarten besucht

w
N

1 O

Hort
Mein Kind/Unser Kind wird voraussichtlich nach der Einschulung regelmafig einen Hort besuchen.

Mein Kind/Unser Kind wird voraussichtlich keinen Hort besuchen.

w
w

Krankenkasse

[] Im Falle eines Schulunfalls darf die Schule diese Angabe an den behandelnden Arzt bzw. an das
Krankenhaus und zum Zweck der Schadensregulierung an die Unfallkasse Freie Hansestadt Bremen
weitergeben.

3.4 Elternsprecherinnen/Elternsprecher

Ich willige/Wir willigen ein, dass den Klassenelternsprecherinnen/—sprechern der Klasse meines/unseres
Kindes mein Name/unser Name mit der Anschrift und den unter Ziffer 1 bzw. Ziffer 2 aufgefihrten
Telefonnummern bekannt gegeben werden.

U i

] nein

3.5 Fotos, Videos, Zeichnungen, Texte
Die besonderen Hinweise zur Veréffentlichung von Fotos, Videos, Zeichnungen und Texten im Merkblatt habe
ich gelesen und verstanden.

3.6 Einwilligungserklarung zur Verwendung und Veréffentlichung von
Personenabbildungen, Zeichnungen und Texten von Schiilerinnen und
Schiilern
Bei der Veroffentlichung von Fotos und Videos fur Publikationen der Schule (Schuljahrbuch, Schulflyer,
Broschiren, Prasentationen sowie fir die Homepage der Schule) sowie fir die Presse- und
Offentlichkeitsarbeit ist Inre individuelle Einwilligung erforderlich.
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Hierbei wird wegen der unterschiedlichen Reichweite zwischen schulinternen und schulexternen
Veroffentlichungen unterschieden.

Schulinterne Veroéffentlichung
(in den Raumlichkeiten der Schule, im Elternkreis, etc.):

Ich willige/Wir willigen ein, dass wahrend des Besuchs der Schule Fotos, Videos, Zeichnungen und Texte
meines /unseres Kindes im Rahmen der Darstellung der schulischen Arbeit und Aktivitdten schulintern
veroffentlicht werden diirfen:

ja nein
Fotos / Videos ] ]
Videos L] [l
Zeichnungen ] ]
Texte ] ]

Schulexterne Veroéffentlichung
(auf der Schule-Homepage oder in Presseerzeugnissen der Schule):

Ich willige/Wir willigen ein, dass wahrend des Besuchs der Schule Daten meines/unseres Kindes (Texte,
Zeichnungen, Fotos, Videos, etc.) im Rahmen der Darstellung der schulischen Arbeit und Aktivitaten
schulextern (auf der Schule-Homepage oder in Presseerzeugnissen der Schule) veroffentlicht werden dirfen:

a nein
Fotos / Videos i:| ]
Videos ] ]
Zeichnungen ] ]
Texte ] ]

Mir/Uns ist bekannt, dass die vorstehenden Einwilligungen von mir/uns verweigert und mit Wirkung fiir die
Zukunft jederzeit ganz oder teilweise widerrufen werden kann.
Dies hat zur Folge, dass die Daten meines Kindes/unseres Kindes (Texte, Zeichnungen, Fotos, Videos, etc.)
nicht mehr schulintern oder schulextern verdffentlicht werden.

Ausstellung eines Bibliotheksausweises (BIB-Card)

3.7

|:| Ich stimme/Wir stimmen zu.

[] Ich stimme/Wir stimmen nicht zu, dass die Daten meines Kindes bzw. von mir an die Stadtbibliothek
Bremen zur Ausstellung eines kostenlosen Bibliotheksausweises auf elektronischem Weg tbermittelt
werden.

4. Information zur Datenverarbeitung

Wir Ubermitteln Ihre Daten nur an Dritte, sofern eine datenschutzrechtliche Ubermittlungsbefugnis vorliegt.
Ihre Daten kdnnen von uns zudem an externe Dienstleister (z. B. IT-Dienstleister, Unternehmen, die Daten
vernichten oder archivieren, Druckdienstleister) weitergegeben werden, welche uns bei der Datenverarbeitung
im Rahmen einer Auftragsverarbeitung streng weisungsgebunden unterstitzen.

Eine Datenverarbeitung auflerhalb der EU findet grundsatzlich nicht statt. Sofern dies im Einzelfall doch der
Fall sein sollte, informieren wir Sie hiertiber im Rahmen der konkreten Erhebung.

Wir I6schen |hre Daten, wenn diese nicht mehr erforderlich sind oder die Grundlage fiir die Rechtmafigkeit
der Speicherung aus anderen Griinden entfallt und keine gesetzlichen Aufbewahrungsfristen einer Léschung
entgegenstehen.

Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten *) /

Datum *) Ich bin bevollmachtigt diese Einverstandniserklarung im Namen meines Partners / meiner

Partnerin: (Vor- und Nachname) zu unterzeichnen.
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Anmeldung fiir die offene Ganztagsgrundschule

fur das Schuljahr 2025/2026 ﬂ

Anmeldung

[] Hiermit melde/n ich/ wir unser Kind verbindlich fir die offene Ganztags-
grundschule fur das Schuljahr 2025/2026 an.

Name der Schule: Schule Borgfeld, Katrepeler Landstr. 1-3, 28357 Bremen

Name der/des Erziehungsberechtigten: ...,
Name des KINAeS: ... e
Geburtsdatum ..o, zurzeitin Klasse: ...................
ANSCRII: . e e e e e e e e e e e e e e e — e ——————————————————————
T O O o

Bildungs- und Betreuungsangebot

An der offenen Ganztagsgrundschule werden zusatzliche Bildungs- und
Betreuungsangebote vorgehalten. Bitte geben Sie |hren Bedarf flir das gesamte
Schuljahr 2025/2026 an. Kreuzen Sie bitte entsprechend fur Montag bis Donnerstag und

fur Freitag an. Die Anmeldung gilt verbindlich fur ein Schuljahr.

Montag bis Donnerstag Freitag

[] bis 15 Uhr [ ] bis 14 Uhr

[] bis 16 Uhr [ ] bis 15 Uhr
[] bis 16 Uhr

Kostenpflichtiges Mittagessen

An der offenen Ganztagsgrundschule wird ein kostenpflichtiges Mittagessen
angeboten. Die Teilnahme am Mittagessen ist verpflichtend. Die Kosten belaufen
sich auf z.Zt. 3,95 Euro pro Tag. Diese werden auf 12 Monate umgerechnet, sodass
monatlich ein gleicher Betrag vom Konto abgebucht wird.

[] Die Kosten fiir das Mittagessen zahle/n ich/wir per Einzugserméchtigung.
[] Ich/wir bin/sind Leistungsempfanger des Bremen Pass. Das Mittagessen ist
somit kostenfrei. Einen gultigen Bremen Pass lege/n ich/wir vor.



Anmeldung kostenpflichtige Frih- und Spatbetreuung

An der offenen Ganztagsgrundschule wird eine kostenpflichtige Fruh- und
Spatbetreuung angeboten. Die Teilnahme ist freiwillig. Diese kann jedoch nur
eingerichtet werden, wenn mindestens flunf Kinder daflir angemeldet worden sind.

[] Ich/wir benétige/n keine Friih- oder Spatbetreuung.

[] Ich/wir benétige/n nur eine Friihbetreuung von 7 bis 8 Uhr (18,75 Euro monatlich).
[ ] Ich/wir benétige/n nur eine Spatbetreuung von 16 bis 17 Uhr (18,75 Euro
monatlich).

[] Ich/wir benétige/n eine Frih- und Spéatbetreuung (26,25 Euro monatlich).

Wichtiger Hinweis

An der offenen Ganztagsgrundschule gibt es keine Garantie flr einen Ganztags-
platz auch wenn lhr Kind bereits im Schuljahr am Ganztag teilgenommen hat.
Sollte die Zahl der Anmeldungen die Anzahl der zur Verfigung stehenden Platze
ubersteigen, erfolgt die Aufnahme nach festgelegten Kriterien. Bitte geben Sie
deshalb den Grund fur Ihren Wunsch nach einem Ganztagsplatz an und figen Sie
als Nachweis |hrer Berufstatigkeit bzw. Ihrer Ausbildung eine Kopie |hres
Arbeitgebers, Ausbildungsbetriebes, Schule oder Universitat bei.

[] Ausbildung, Umschulung, Weiterbildung, Studium der/des Alleinerziehenden oder
beider Elternteile

[ ] Berufstatigkeit der/des Alleinerziehenden oder beider Elternteile

[ ] Sonstiges (bitte kurz erlautern):

Die anliegenden Datenschutzhinweise nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) habe/n ich/wir zur Kenntnis genommen.

= T =Y 3.0 1= T (= o PP
(Unterschrift Erziehungsberechtigte/r)



Teufelsmoor Gastronomie und Service gemeinnutzige GmbH

Bremer Landstr. 42-48 « 27726 Worpswede ¢ E-Mail: skoch@maribondo.de
Verwaltung: Bahnhof Str. 24 - 28 « 27711 Osterholz-Scharmbeck « Tel. 04791 / 96434-44

Anmeldung fiur das Schuljahr 2025 / 26

(Bitte schreiben Sie Ihre Angaben in Druckbuchstaben!)

Name des Kindes: Klasse (in 2025 / 26):
Name des Erziehungsberechtigten:
Anschrift:

Mobil / E-Mail:

Schule: Grundschule Borgfeld, Katrepeler Landstr. 1-3, 28357 Bremen - bitte
ankreuzen:

[ ] Mittagessen Jahrgange 2-4 12 Monatsraten a 61,88 € monatlich
[ ] Mittagessen Jahrgang 1 12 Monatsraten a 61,23 € monatlich
[] Mittagessen mit Bremen Pass = 0,00 € monatlich

Achten Sie darauf, rechtzeitig den Bremen Pass zu beantragen und in der Verwaltung
der Schule vorzulegen. Ich bin damit einverstanden, dass die Teufelsmoor Gastronomie
und Service gGmbH dartber informiert wird, ob der Bremen Pass vorliegt.

Einzugsermachtigung mittels Lastschriftverfahren
Ich ermachtige die Teufelsmoor Gastronomie und Service gGmbH jederzeit widerruflich, die
von mir fur das Schulmittagessen zu entrichtenden Betrage bei Falligkeit zu Lasten meines
Giro-/Postgiro-/Kontos abzubuchen.

Kreditinstitut: BIC:

IBAN:

Konto-Inhaber:

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des Konto
fuhrenden Kreditinstituts keine Verpflichtung zur Einlésung. Mir ist bekannt, dass
kostenpflichtige Rickbuchungen aufgrund von erloschenen Konten, fehlerhaften
Kontoangaben oder nicht gedeckten Konten sowie Mahngeblihren zu meinen Lasten gehen.

Ort, Datum Unterschrift des Kontoinhabers

Bankverbindung: Sparkasse Rotenburg Osterholz — IBAN DE50 2415 1235 0000 3243 68- BIC BRLADE 21 ROB
Die Teufelsmoor Gastronomie und Service gemeinniitzige GmbH ist beim Amtsgericht Walsrode
eingetragen unter der Nummer HRB 121071 — Geschéftsfihrer: Dr. Erwin Bienewald — Worpswede
Mitglied im paritdtischen Wohlfahrtsverband Bremen — Steuernummer: 3627005815



Anmeldung fir Ferienbetreuung 2025

Die Ferienbetreuung findet ab Ostern 2025 in den Raumlichkeiten der
Grundschule Am Borgfelder Saatland statt!!!

Name des Zahlungspflichtigen

Name des/der Kinder

Besonderheiten/ Allergien
Unvertraglichkeiten beim Essen:

Anschrift:

[] alleinerziehend und Berufstéatigkeit
[] Berufstatigkeit beider Elternteile
[] Ausbildung oder Umschulung:

Verbindliche Anmeldung fiir den folgenden Zeitraum:

[] Herbstferien 13.10.2025 - 17.10.2025 (5 Tage)
[ ] Herbstferien 20.10.2025 — 24.10.2025 (5 Tage)

In den Weihnachtsferien findet keine Betreuung statt, da es sich nur um zwei Tage im
Januar 2026 handelt.

Wichtig: Bitte unbedingt ausfiillen!

Nach der Gebihrenordnung ist fiir die Beitragsberechnung der "Gesamtbetrag der Einkinfte" It.
Einkommensteuerbescheid 2022 maflgebend. Hinzu kommt das aktuelle Kindergeld 2024 je nach Anzahl der Kinder
(der monatliche Betrag aus dem Bescheid ist auf 12 Monate hochzurechnen).

Ohne Vorlage von Einkommensnachweisen ist der Hochstbetrag zu zahlen.

Beitrag pro Woche: Gesamtbeitrag fiir 2 und mehr Kinder
(jabrliches Bruttoeinkommen) einer Familie:
[] Mindestbeitrag fiir Bruttoeinkommen

bis 21.000,- € =10,- € (= 15-€
[ Bruttoeinkommen tber 21.000,- € = 21,- € 1= 30,-€
[ Bruttoeinkommen iiber 28.000,- € = 31,- € O= 45,-€
[ Bruttoeinkommen iiber 34.000,- € = 41,- € 0= 60,-€
[ Bruttoeinkommen iiber 40.000,- € = 52,- € O= 75,-€
[ Bruttoeinkommen iiber 47.000,- € = 60,- € 0= 90,-€
[ Bruttoeinkommen tber 55.000,- € = 80,- € [1=120,-€

Die anliegenden Datenschutzhinweise nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) habe ich zur Kenntnis

genommen.

Datum Unterschrift Erziehungsberechtigte



Freie

&Y
Gesundheitsamt Bremen " Hansestadt
Kinder- und Jugendgesundheitsdienst Bremen
Anlage 1

Elterninformation zur Schuleingangsuntersuchung

Sehr geehrte Eltern,

Ihr Kind wird nun zur Schule angemeldet. Sie erhalten von der Schule einen Termin fur die
schularztliche Untersuchung. Dabei geht es insbesondere um eine Beratung und Unterstut-
zung fur Sie und die Schule, wenn es Gesundheits- oder Entwicklungsprobleme bei lhrem Kind
gibt.

Die Teilnahme an der Schuleingangsuntersuchung ist nach dem Bremer Schulgesetz
fir alle Kinder verpflichtend.

Fur die Vorbereitung der Untersuchung ist es wichtig, dass Sie die Fragen auf der Riick-
seite vollstindig beantworten.

Bitte geben Sie den ausgeflillten Fragebogen bei der Anmeldung lhres Kindes in einem ver-
schlossenen Umschlag ab. Die Anmeldeschule leitet die Briefumschlage an uns weiter.

Ihre Angaben unterliegen der arztlichen Schweigepflicht. Sie werden nur flr die genannten
Zwecke innerhalb des Schularztlichen Dienstes genutzt.

Mit freundlichen GrifRen

lhr
Schularztlicher Dienst

Bitte vergessen Sie nicht die Fragen auf der Riickseite zu beantworten!



Gesundheitsamt Bremen | Sozialpadiatrische Abteilung — 07/2023

Angaben flir die Schularztin / den Schularzt — Vertraulich!

Bitte kreuzen Sie an, ob diese Angaben zutreffen (ja) oder nicht zutreffen (nein)!

Mein Kind

besucht zurzeit eine Kita oder eine Kindergruppe

war bei Geburt leichter als 1500 Gramm
wicht

hat eine chronische Erkrankung

hat eine kdrperliche, geistige oder seelische Behinderung
ist horbehindert

sieht trotz Brille schlecht

hat einen behandlungsbedirftigen Sprachfehler

hat ein anderes Gesundheitsproblem

bendtigt regelmaRig Medikamente

muss krankheitsbedingt eine spezielle Diat einhalten

erhalt zurzeit Frihforderung oder Komplexleistung

ist zurzeit in Therapie (z.B. Logopadie-, Ergotherapie,
Psychotherapie, Krankengymnastik)

Ich / Wir bendtigen / wiinschen eine spezielle
schularztliche Beratung

Personaldaten

Nachname Kind Vorname Kind

Geb. Dat. Telefon-Nr. (freiwillig):

O DJO0ooooooog oo s

nein

L ODoddoodododn gt

Geburtsge-

Nachname falls vom Kind abweichend der Eltern/ des Elternteils (DRUCKBUCHSTABEN)

Anmeldeschule

Bitte geben Sie diesen Fragebogen in einem verschlossenen Umschlag in der

Anmeldeschule ab.

Vielen Dank fur Ihre Unterstutzung.



; - Freie
Die Senatorin fir &
Kinder und Bildung Hansestadt

Bremen

Informationen gem. Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung uber datenschutz-

rechtliche Bestimmungen
fiir Erziehungsberechtigte, deren Kinder in die Grundschule eingeschult werden

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte,

ich mochte Sie mit diesem Schreiben darliber informieren,
welche Daten die Schule lhres Kindes auf der Grundlage der
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und des Bremi-
schen Schuldatenschutzgesetzes (BremSchulDSG) erhebt,
nutzt und an andere 6ffentliche Stellen ohne lhre Einwilligung
weitergibt.

1.

Die Schule erhebt von Ihnen bei der Anmeldung zusatz-
lich zu den bereits vorliegenden Daten Name, Vorname,
Geburtsdatum und Anschrift Ihres Kindes auf Grundlage
von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. ) DSGVO i.V.m. § 2 Abs.1 und
2 BremSchulDSG insbesondere die folgenden Angaben
Ihres Kindes:

das Geschlecht

die Staatsangehdrigkeit

den Geburtsort

die Muttersprache und ggf. die im hauslichen Umfeld
gesprochene Sprache

die Anerkennung der Aussiedlereigenschaft

ggf. Angaben uber gesundheitliche Auffalligkeiten,
Behinderungen und zum sonderpadagogischen For-
derbedarf.

Von lhnen als Erziehungsberechtigte werden insbeson-
dere die folgenden Angaben erhoben:

e |hre Vor- und Nachnamen

e Ggf. Vor- und Nachname des Vormundes/der Pflegeper-
son

e |hre Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer ein-
schlieB3lich einer nur im Notfall zu wahlenden Telefon-
nummer, die auf freiwilliger Basis abgefragt wird.

Im Verlaufe der Schulzeit werden auf Grundlage von Art.
6 Abs. 1 S. 1 lit. ) DSGVO i.V.m. § 2 Abs. 1 S. 3 Brem-
SchulDSG weitere Daten hinzukommen, dies sind insbe-
sondere:
e Angaben Uber Funktionen (Schilersprecherin / Schu-
lersprecher, Elternsprecherin / Elternsprecher)
o Beurteilungsdaten (Zeugnisse)
Fehlzeiten
o Weitere arztliche und sonstige Untersuchungen.

Vor der Einschulung werden auf Grundlage von Art. 6
Abs. 1 S. 1 lit. e) DSGVO i.V.m. § 7 Abs. 2 Brem-
SchulDSG Name, Adresse, Geschlecht und Geburtsda-
tum lhres Kindes an das zustdndige Gesundheitsamt
Ubermittelt, damit lhr Kind zur schuléarztlichen Untersu-
chung eingeladen werden kann.

Wenn Schiulerinnen und Schiler nicht regelméafig am Un-
terricht teilnehmen und es dadurch zu Problemen bei der
Erflllung der Schulpflicht kommt, kann es erforderlich
werden, Name, Adresse, Geburtsdatum sowie Angaben
Uber die Schulversaumnisse auf Grundlage von Art. 6
Abs. 1 S. 1 lit. ) DSGVO i.V.m. § 7 Abs. 1, 2 Brem-
SchulDSG an folgende Stellen weiterzugeben:

e Regionale Beratungs- und Unterstitzungszentren (Re-
BUZ)

e Schularztlicher Dienst des Gesundheitsamtes wenn
der Verdacht besteht, dass die Versaumnisse nicht auf
einer Erkrankung beruhen.

An die Unfallkasse Freie Hansestadt Bremen dlrfen zur
Erfillung ihrer gesetzlichen Aufgaben auf Grundlage von
Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. ) DSGVO i.V.m. § 7 Abs. 3 Brem-
SchulDSG die Adressdaten und die Daten Uiber die Dauer
des Schulbesuchs utbermittelt werden. Im Falle eines
Schulunfalls wird zusatzlich ein Bericht tber den Unfall-
hergang und mit lhrer Einwilligung der Name der Kran-
kenkasse, bei der Sie versichert sind, Gbermittelt.

Um Lehrmittel an Ihr Kind zu verleihen und dies zu ver-
walten, werden folgende personenbezogene Daten lhres
Kindes verarbeitet:

Vor- und Nachname

Adresse

Geburtsdatum

Klassen- und Kurszugehdrigkeit
e Datum der Ausleihe und Riickgabe der Leihmittel
Rechtsgrundlage hierfur ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. ¢) DSGVO
i.V.m. § 2 Abs. 1 S. 1 BremSchulDSG.

Fir den Fall einer Mahnung ausstehender Lehrmittel wer-
den von Ihnen als Erziehungsberechtigte folgende perso-
nenbezogene Daten in SAP verarbeitet. Diese werden
nicht in die Bibliothekssoftware importiert:

e Vor-und Nachname

e Kontaktdaten

Rechtsgrundlage hierfur ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. ¢) DSGVO
i.V.m.§ 2 Abs. 1 S. 1 BremSchulDSG.

Zur Feststellung des sonderpaddagogischen Foérderbe-
darfs werden die erforderlichen Daten an die jeweilige
sonderpadagogische Einrichtung wie z.B. Zentrum fir un-
terstlitzende Padagogik (ZuP), regionales Beratungs- und
Unterstitzungszentrum (ReBUZ) auf Grundlage von Art.
6 Abs. 1 S. 1 lit. e) DSGVO i.V.m. § 7 Abs. 1, § 8 Abs. 1
BremSchulDSG weitergeleitet.

. Erstellung und Ubermittlung einer Klassenliste

Um ein lebendiges Klassenleben und einen umfassenden
Meinungsaustausch zu ermdglichen, kann auf Grundlage
von Art. 6 Abs. 1 S. 1lit. ¢) DSGVO i.V.m.§4 Abs. 1S. 3
BremSchulDSG in jeder Klasse eine Klassenliste erstellt
werden, die Namen und Vornamen der Schilerin/des
Schillers, Geburtsdatum, Adresse, Telefonnummer und E-
Mail-Adressen enthalten kann. Diese Liste ist ausschlief3-
lich fiir die Weitergabe innerhalb einer Klasse bestimmt.

10. Vermerke im Klassenbuch

Es kénnen auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e)
DSGVO i.V.m. § 4 Abs. 3 BremSchulDSG in der Papier-
form des Klassenbuchs Angaben zum Namen und Vorna-
men, zum Geschlecht und zum Geburtsdatum der Schi-
lerin/des Schilers aufgenommen werden wie auch Ver-
merke, die fir die die Aufgabenerflllung der Lehrkrafte,
der sozialpadagogischen Fachkrafte und der Betreuungs-
krafte erforderlich sind. Das Klassenbuch kann dabei gem.
§ 4 Abs. 3 S. 2 BremSchulDSG auch in elektronischer
Form gefiihrt werden. Beim digitalen Klassenbuch kénnen
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Informationen gem. Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung uber datenschutz-

rechtliche Bestimmungen

fiir Erziehungsberechtigte, deren Kinder in die Grundschule eingeschult werden

zusatzlich zu den vorgenannten Daten insbesondere die
Schiler-ID, das Geburtsdatum, die Adresse, Telefonnum-
mer und E-Mail-Adresse sowie Angaben zu Abwesenhei-
ten und Fehlzeiten der Schiilerin/des Schiilers im digitalen
Klassenbuch aufgenommen werden.

11. Die Weitergabe sensibler Daten (z.B. Verhaltensdaten,
Daten Uber gesundheitliche Auffalligkeiten oder etwaige
Behinderungen) geschieht gem. Art. 9 Abs. 2 S. 1 lit. a)
DSGVO i.V.m. § 2 Abs. 3 BremSchulDSG grundsatzlich
nur mit Ihrer ausdriicklichen Einwilligung. Diese kann aber
nach den Vorschriften des Bremischen Schuldaten-
schutzgesetzes unter bestimmten Bedingungen ersetzt
werden.

Die Schule wird Sie bitten, in die Erhebung und Verarbeitung,
ggf. in die Weitergabe von Daten schriftlich einzuwilligen. Be-
achten Sie dazu bitte, dass Sie Uiber den Zweck und den Ver-
bleib der Daten informiert werden, ehe Sie lhre Einwilligung
erklaren. Diese Erklarung muss schriftlich erfolgen — so will es
der Gesetzgeber. Sie konnen die Einwilligung zu jeder Zeit mit
Wirkung flr die Zukunft schriftlich widerrufen oder aber diese
Einwilligung und die Angabe der Daten selbstverstandlich
auch verweigern. Durch die Verweigerung oder den Widerruf
entstehen lhrem Kind keine Nachteile.

lhre Einwilligung ist z.B. in folgenden Fallen erfor-
derlich:

¢ Ubermittlung von Daten an die Stadtbibliothek Bremen zur
Ausstellung eines kostenlosen Bibliotheksausweises (BIB-
Card) auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO
i.V.m. § 8 Abs. 1 BremSchulDSG.

e Die Schule betreibt eine lebendige Homepage im Internet.

Ebenso begreift sich die Schule als lebendiger Bestandteil
des Orts- oder Stadtteils und legt Wert auf aktuelle Bericht-
erstattung in der Presse.
Wenn die Schule im Internet oder in der Presse Fotos, Vi-
deos, Zeichnungen oder Texte von Schilerinnen und
Schilern fur Externe veroffentlichen mochte, so darf sie
dies nur mit Ihrem individuellen Einverstandnis auf Grund-
lage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO i.V.m. § 2 Abs. 3
BremSchulDSG. Sie kénnen davon ausgehen, dass die
Schule eine positive Darstellung anstrebt und eine ent-
sprechende Auswabhl treffen wird. Die Einverstandniserkla-
rung fur eine schulinterne Veréffentlichung von Fotos, Vi-
deos, Zeichnungen oder Texten kann hingegen pauschal
flr die Zeit des Besuchs dieser Schule abgegeben wer-
den. Bei einem Schulwechsel sollten Sie sich insoweit neu
entscheiden.

12. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten:

Datenschutzbeauftragter der Senatorin fir Kinder und Bildung
Dr. Uwe Schlager

datenschutz nord GmbH

Konsul-Smidt-Stralie 88

28217 Bremen

E-Mail: office@datenschutz-nord.de

Web: www.datenschutz-nord-gruppe.de

13. Rechte der betroffenen Person:

Betroffene Personen haben das Recht auf Auskunft seitens
des Verantwortlichen Uber die sie betreffenden, oben genann-
ten personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung unrich-
tiger Daten oder auf Loschung, sofern einer der in Art. 17
DSGVO genannten Griinde vorliegt, z.B. wenn die Daten fiir
die verfolgten Zwecke nicht mehr benétigt werden. Es besteht
zudem das Recht auf Einschrankung der Verarbeitung, wenn
eine der in Art. 18 DSGVO genannten Voraussetzungen vor-
liegt und in den Féllen des Art. 20 DSGVO das Recht auf Da-
tenlbertragbarkeit. Werden Daten auf Grundlage von Art. 6
Abs. 1 lit. ) DSGVO (Datenverarbeitung zur behdrdlichen
Aufgabenerfiillung bzw. zum Schutz des 6ffentlichen Interes-
ses) oder lit. f) DSGVO erhoben (Datenverarbeitung zur Wah-
rung berechtigter Interessen), steht der betroffenen Person
das Recht zu, aus Griinden, die sich aus ihrer besonderen Si-
tuation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Wider-
spruch einzulegen. Wir verarbeiten die personenbezogenen
Daten dann nicht mehr, es sei denn, es liegen nachweisbar
zwingende schutzwirdige Griinde fiir die Verarbeitung vor,
die die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Per-
son Uberwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendma-
chung, Ausiibung oder Verteidigung von Rechtsanspriichen.

14. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehdrde:

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei ei-
ner Aufsichtsbehorde, wenn sie der Ansicht ist, dass die Ver-
arbeitung der sie betreffenden Daten gegen datenschutzrecht-
liche Bestimmungen verstéRt. Das Beschwerderecht kann ins-
besondere bei einer Aufsichtsbehérde in dem Mitgliedstaat
des Aufenthaltsorts der betroffenen Person oder des Orts des
mutmalflichen VerstoRes geltend gemacht werden. Fir das
Bundesland Bremen ist die zustandige Aufsichtsbehdrde:

Die Landesbeauftragte fir Datenschutz und Informationsfrei-
heit

ArndtstralRe 1

27570 Bremerhaven

Tel.: +49 421 3612010 oder +49 471 5962010

Fax: +49 421 49618495

E-Mail: office@datenschutz.bremen.de

15.Hinweis auf ein Widerspruchsrecht nach Art. 21
DSGVO

Werden Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e)
DSGVO (Datenverarbeitung zur behérdlichen Aufgaben-
erfilllung bzw. zum Schutz des 6ffentlichen Interesses) o-
der lit. f) DSGVO erhoben (Datenverarbeitung zur Wah-
rung berechtigter Interessen), steht lhnen das Recht zu,
aus Griinden, die sich aus ihrer besonderen Situation er-
geben, jederzeit gegen die Verarbeitung Widerspruch ein-
zulegen. Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten
dann nicht mehr, es sei denn, es liegen nachweisbar zwin-
gende schutzwiirdige Griinde fiir die Verarbeitung vor,
die die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen
Person liberwiegen, oder die Verarbeitung dient der Gel-
tendmachung, Ausiibung oder Verteidigung von Rechts-
anspriichen. Bitte richten Sie den Widerspruch moglichst
an: Die Senatorin fiir Kinder und Bildung, Herr Bose, Az.:
40-20, Rembertiring 8-12, 28195 Bremen.

Sollten Sie weitere Fragen zum Datenschutz im Schulwesen
haben, erkundigen Sie sich bitte bei Ihrer Schulleitung.

Mit freundlichen Grii3en
lhre Senatorin fiir Kinder und Bildung
Stand Juni 2024; 24-20 Info Datenschutz Primarstufe



	1. Kind
	2. Erziehungsberechtigte/r
	3. Freiwillige Angaben
	3.1 Kindergarten
	3.2 Hort
	3.3 Krankenkasse
	3.5 Fotos, Videos, Zeichnungen, Texte
	3.6 Einwilligungserklärung zur Verwendung und Veröffentlichung von Personenabbildungen, Zeichnungen und Texten von Schülerinnen und Schülern
	3.7 Ausstellung eines Bibliotheksausweises (BIB-Card)

	4. Information zur Datenverarbeitung

	Vorund Nachname: 
	Geburtsdatum: 
	Anschrift Hauptwohnung: 
	Geburtsort: 
	Staatsangehörigkeit: 
	undefined: 
	Welche Sprache wird zusätzlich zur deutschen Sprache im häuslichen Umfeld gesprochen: 
	Von der Schule zu beachtende Vorsichtsmaßnahmen auf Grund gesundheitlicher Auffälligkeiten oder Behinderungen: 
	Mein KindUnser Kind hat einen Kindergarten besucht: 
	33 Krankenkasse: 
	Datum: 
	Partnerin Vorund Nachname: 
	Check Box1.0.0: Off
	Check Box1.0.1.0: Off
	Check Box1.1.0.0: Off
	Check Box1.1.1: Off
	Check Box1.2.0: Off
	Check Box1.2.1.0: Off
	Check Box1.3.0: Off
	Check Box1.3.1.0.0: Off
	Check Box1.3.1.0.1.0: Off
	Check Box1.0.1.1: Off
	Check Box1.1.0.1: Off
	Check Box1.2.1.1: Off
	Check Box1.3.1.0.1.1: Off
	Check Box1.3.1.1.1.0: Off
	Check Box1.3.1.1.1.1: Off
	Check Box1.3.1.1.1.2: Off
	Check Box1.3.1.1.1.3: Off
	Check Box1.3.1.1.1.4: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.0: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.1: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.2: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.3.0: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.3.1.0.0.0: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.3.1.0.1.0: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.3.1.1.0.0: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.3.1.1.1.0: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.3.1.2.0.0: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.3.1.2.1.0: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.3.1.3.0.0: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.3.1.3.1.0: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.3.1.0.0.1: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.3.1.0.1.1: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.3.1.1.0.1: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.3.1.1.1.1: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.3.1.2.0.1: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.3.1.2.1.1: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.3.1.3.0.1.0: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.3.1.3.1.1: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.3.1.3.0.1.1: Off
	Check Box1.3.1.1.1.5.3.1.3.0.1.2: Off


